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Gemeinde Udligenswil schliesst 2021 mit einem kleinen Gewinn ab

Der Ertragsüberschuss beträgt 337'000 Franken. Budgetiert war ein Verlust von 132'000

Franken. Verantwortlich dafür sind unter anderem tiefere Ausgaben bei der Bildung.
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Die Jahresrechnung 2021 der Gemeinde Udligenswil schliesst bei einem

Aufwand von 15,9 Millionen Franken mit einem Ertragsüberschuss von

rund 337'000 Franken ab. Budgetiert gewesen war ein Defizit von 132'000

Franken. Ursache für dieses positive Resultat waren unter anderem tiefere

Ausgaben bei der Bildung. Sowohl für die Sekundarschule, welche die

Udligenswiler Schülerinnen und Schüler in Adligenswil besuchen, als auch

für die Musikschule, die in enger Zusammenarbeit mit Adligenswil geführt

wird, mussten tiefere Beiträge geleistet werden.

Grund dafür waren tiefere Lohnkosten, erklärt Matthias Iten, Leiter

Finanzen der Gemeinde Udligenswil, auf Anfrage. Bei der Sekundarschule

schlugen die Beiträge mit 1,03 Millionen Franken zu Buche, bei der

Musikschule mit 258'000 Franken. Zudem konnten für die

Schulsozialarbeit und die Tagesstrukturen höhere Kantonsbeiträge

vereinnahmt werden.

Minderkosten gab es bei der Sozialhilfe. Zudem konnte eine

ausserordentliche Rückerstattung verbucht werden. Andererseits mussten

für die stationäre und ambulante Pflege höhere Restkosten bezahlt

werden. Sowohl bei den ordentlichen Steuern als auch bei den

Grundstückgewinnsteuern konnten höhere Erträge als budgetiert verbucht

werden, unter Budget schlossen die Handänderungs- und

Erbschaftssteuern ab. Die Investitionsausgaben beliefen sich auf 2,9

Millionen Franken. Die grössten Investitionen verursachten der Anschluss

an das Abwasser-Leitungsnetz der REAL und die Umbauten der ARA.

Mehr Informationen zur Rechnung gibt es an der nächsten Gemeindeversammlung am 13. Juni um



19.30 Uhr im Bühlmattsaal.
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